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Unsere „Models“


Dieses Buch soll informieren. Klar.


Aber es soll auch Spaß machen - daher enthält es nicht nur Texte, sondern auch zahlreiche Zeichnungen: unsere „Models“.


Ganz gezielt haben wir unsere Zeichner gebeten, hier nicht nur typische Rassebilder zu gestalten, sondern niedliche, lustige und zum Teil auch gar nicht als Rasse erkennbare Hunde in das Layout zu übernehmen.


Auch im Ausbildungsteil finden Sie ein Model, das so gar nicht der hier vorgestellten Rasse entspricht - nehmen Sie es bitte locker, denn es geht um das Erkennen der Grundkommandos - nicht mehr und nicht weniger.
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Vorwort
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Liebe Leserin, lieber Leser,


als ich zum ersten Mal die treuen, tiefdunklen Augen eines Pudels erblickte, spürte ich unmittelbar, dass mein Lebensweg ab diesem Augenblick eine außergewöhnliche Wendung nehmen würde.


Die einzigartige Persönlichkeit, die sich hinter dieser eleganten Statur und dem charmanten, lockigen Gesicht verbarg, übte eine überwältigende Anziehungskraft auf mich aus. Es war eine Liebe auf den ersten Blick, eine Zuneigung, die mit den Jahren nur noch intensiver und tiefer wurde.


Mit der Zeit erkannte ich, dass der Pudel weit mehr darstellt als nur ein Haustier. Er ist ein treuer Gefährte, ein furchtloser Beschützer, eine Quelle der Freude und vor allem ein wahrer Freund. Jeder Pudel besitzt eine Einzigartigkeit, einen unvergleichlichen Charakter, der die Beziehung zu seinem Menschen besonders kostbar macht. Diese innige Bindung, gepaart mit dem Wunsch, andere über die Feinheiten dieser Rasse aufzuklären, hat mich dazu inspiriert, diesen Leitfaden zu verfassen.


In diesen Seiten teile ich nicht nur mein Wissen und meine Erfahrungen mit dieser liebenswerten Rasse, sondern auch meine tiefe Liebe und Bewunderung für sie. Beginnend bei der faszinierenden Historie und Herkunft des Pudels bis hin zur aufregenden Phase, wenn ein Pudel-Welpe bei Ihnen einzieht, und weiter zu Aspekten der Schulung, Fütterung, Pflege und Gesundheit – ich habe mich bemüht, alle Facetten dieser zauberhaften Rasse zu behandeln.


In den Abschnitten über Training, das harmonische Zusammenleben von Kindern und Hunden sowie über gemeinsame Freizeit und Urlaub finden Sie nützliche Hinweise und Ratschläge, die dazu beitragen werden, das Leben mit Ihrem Pudel noch reicher und ausgeglichener zu gestalten.


Ich hoffe von Herzen, dass dieser Leitfaden nicht nur dazu beiträgt, das Verständnis und die Wertschätzung für den Pudel als Rasse zu steigern, sondern auch dazu inspiriert, die einzigartige Persönlichkeit und das Herz eines jeden Pudels zu erkennen und zu lieben.


Ich danke Ihnen aufrichtig dafür, dass Sie sich auf diese Reise mit mir begeben. Möge dieses Buch Ihnen helfen, die unendliche Freude und Liebe zu entdecken, die ein Pudel in Ihr Leben bringen kann. Es ist eine wunderbare Entdeckungsreise, die Ihr Leben auf besondere Weise bereichern wird.


In aufrichtiger Verbundenheit zur Pudel-Rasse,


Ihre Clarissa Zeller & Team
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Zu diesem Buch
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Zum Beginn noch ein paar Infos für Sie.


Dieses Buch wurde mit viel Liebe und Sorgfalt gestaltet, um sowohl erfahrenen Hundehaltern als auch Neulingen in der Welt der Hunde einen wertvollen Begleiter zu bieten. Ob Sie sich schon lange mit Hunden umgeben oder ob Sie zum ersten Mal einen vierbeinigen Freund in Ihr Leben einladen, Sie finden hier wertvolle Informationen und Ratschläge.


Das Buch ist so aufgebaut, dass es allgemeine Themen rund um das Leben mit einem Hund behandelt, sowie spezielle Aspekte, die für den Pudel typisch sind. Jedes Kapitel beginnt mit allgemeinen Informationen und Ratschlägen zu Themen wie Ernährung, Erziehung, Pflege und Gesundheit. Anschließend finden Sie spezielle Abschnitte, die auf die Bedürfnisse und Besonderheiten der Rasse eingehen.


Diese speziellen Abschnitte sind für Sie besonders wichtig. Sie bieten tiefere Einblicke und detailliertere Informationen, die auf die speziellen Anforderungen und Eigenheiten dieser faszinierenden Hunde abgestimmt sind.


Egal, ob Sie gerade erst beginnen, sich für den Pudel zu interessieren, oder ob Sie bereits ein erfahrener Halter dieser Rasse sind – dieses Buch ist so gestaltet, dass es Ihnen hilft, Ihr Wissen zu vertiefen und Ihren Hund besser zu verstehen.


Ich lade Sie ein, dieses Buch in Ihrem eigenen Tempo zu lesen. Sie können es von Anfang bis Ende lesen oder zu speziellen Themen springen, die Sie besonders interessieren.


Vergessen Sie nicht, dass jeder Hund ein Individuum ist und es immer Ausnahmen von der Regel gibt. Nutzen Sie dieses Buch als Leitfaden, aber hören Sie auch auf Ihr Bauchgefühl und die Signale, die Ihr Hund Ihnen gibt.


Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen und Entdecken und vor allem ein wundervolles und erfülltes Leben mit Ihrem Pudel.


Doch jetzt genug der Einleitung. Einmal umblättern und es geht los mit unserer gemeinsamen Reise in die wunderbare Welt der Hunde.
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Kurzes Rasseportrait


[image: ]



So ist der Pudel


Der Pudel ist eine der bekanntesten und beliebtesten Hunderassen weltweit und wird wegen seiner Intelligenz, seines freundlichen Charakters und seines hypoallergenen Fells besonders geschätzt. Die Rasse ist ursprünglich in Deutschland entstanden, aber die Zucht hat sich über die Jahre weltweit verbreitet.


Größen:


Es gibt vier verschiedene Größen von Pudeln:




	Großpudel oder Standardpudel: Diese sind die größten Pudel mit einer Schulterhöhe von über 45 cm bis 60 cm. Einige können sogar noch größer sein.


	Kleinpudel oder Mittelpudel: Diese haben eine Schulterhöhe von 35 bis 45 cm.


	
Zwergpudel: Diese haben eine Schulterhöhe von 28 bis 35 cm.


	Toypudel: Das sind die kleinsten Pudel mit einer Schulterhöhe unter 28 cm.





Charakter:


Pudel sind bekannt für ihre Intelligenz und ihre Fähigkeit, schnell zu lernen. Sie sind in der Regel sehr freundlich und verträglich, sowohl mit Menschen als auch mit anderen Tieren. Pudel sind oft sehr anhänglich und lieben es, Zeit mit ihren Menschen zu verbringen. Sie sind auch sehr energiereich und benötigen viel Bewegung und geistige Anregung. Wenn sie nicht ausreichend beschäftigt werden, können sie sich langweilen und unerwünschtes Verhalten zeigen. Pudel sind auch sehr sensibel und reagieren gut auf positive Verstärkung und sanfte Erziehungsmethoden.


Fell und Pflege:


Das Fell des Pudels ist lockig und dicht und haart kaum, was sie zu einer guten Wahl für Allergiker macht. Das Fell muss regelmäßig gepflegt werden, um Verfilzungen zu vermeiden. Viele Besitzer wählen auch, ihr Fell professionell scheren zu lassen. Es gibt viele verschiedene Arten, das Fell eines Pudels zu schneiden, aber einige der bekanntesten sind der „Löwenschnitt“ und der „Pudelschnitt“.


Gesundheit:


Pudel sind im Allgemeinen eine gesunde Rasse, aber wie alle Hunderassen können sie anfällig für bestimmte Gesundheitsprobleme sein. Zu den häufigsten Gesundheitsproblemen bei Pudeln gehören Hüftdysplasie, Augenprobleme wie progressive retinale Atrophie (PRA) und bestimmte Hautprobleme. Eine regelmäßige gesundheitliche Überwachung durch einen Tierarzt ist wichtig, um sicherzustellen, dass ein Pudel gesund bleibt.


Verwendung:


Pudel wurden ursprünglich als Wasserhunde gezüchtet und waren in der Vergangenheit vor allem als Jagdhunde im Einsatz. Heute werden sie in vielen verschiedenen Bereichen eingesetzt, einschließlich als Familienhunde, Showhunde, Therapiehunde und Assistenzhunde. Ihre Intelligenz und ihr Wunsch zu gefallen, machen sie zu hervorragenden Kandidaten für viele verschiedene Arten von Arbeit und Hundesportarten wie Agility, Obedience und mehr.


Zudem sind Pudel auch in der Hundeszene für ihre Fähigkeiten im Bereich der Darbietung und im Schowgeschäft/Zirkus sehr geschätzt. Ihre ausgeprägte Intelligenz, ihr gutes Gedächtnis und ihr Wunsch zu gefallen, machen sie zu hervorragenden Kandidaten für Tricks und Dressur.


Temperament:


Das Temperament eines Pudels kann von Hund zu Hund unterschiedlich sein, aber im Allgemeinen sind sie freundlich, intelligent und aufmerksam. Sie neigen dazu, sich gut mit Kindern und anderen Tieren zu verstehen, vorausgesetzt, sie werden richtig sozialisiert. Pudel sind auch dafür bekannt, sehr loyal zu sein und sich stark an ihre Besitzer zu binden. Sie können Fremden gegenüber zunächst etwas zurückhaltend sein, aber sie sind keine aggressiven Hunde. Pudel sind auch dafür bekannt, sehr wachsam zu sein und ein gutes Gehör zu haben, was sie zu guten Wachhunden macht. Sie neigen jedoch nicht dazu, übermäßig zu bellen.


Erziehung:


Die Erziehung eines Pudels ist im Allgemeinen relativ einfach, da sie sehr intelligent sind und schnell lernen. Positive Verstärkung und Belohnungen funktionieren am besten mit dieser Rasse. Es ist wichtig, mit der Sozialisation und dem Training früh zu beginnen, um sicherzustellen, dass der Pudel zu einem gut erzogenen und sozialisierten Hund heranwächst.


Aktivitätsniveau:


Pudel sind sehr aktive Hunde und benötigen viel Bewegung und mentale Stimulation. Lange Spaziergänge, Spiele und Trainingsübungen sind für diese Rasse ideal. Sie lieben es auch, im Wasser zu sein, also Schwimmen ist eine gute Aktivität für sie. Es ist auch eine gute Idee, sie in Hundesportarten wie Agility, Obedience oder Flyball zu engagieren.


Fazit:


Der Pudel ist eine vielseitige, intelligente und freundliche Hunderasse, die sich gut für viele verschiedene Lebensstile eignet. Egal, ob Sie einen Begleiter für Ihre Familie, einen Showhund, einen Therapiehund oder einen Arbeits- oder Sportpartner suchen, der Pudel könnte die perfekte Wahl für Sie sein. Mit der richtigen Pflege, Erziehung und Aufmerksamkeit wird ein Pudel ein loyaler und liebevoller Begleiter sein.
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Ein freundlicher Hund!







Fakten zur Beliebtheit:





Der Verband für das Deutsche Hundewesen (VDH) verzeichnet für das Jahr 2022 insgesamt 2129 von dem Verband angeschlossenen Züchtern gemeldete Welpen - damit belegt der Pudel in diesem Jahr Platz 6 unter den beliebtesten Hunderassen in Deutschland.


Die Welpenzahl steigt seit 2008 kontinuierlich an, lediglich in den Jahren 2020 (2262 Welpen) und 2021 (2593 Welpen) waren die Zahlen noch einmal deutlich höher.
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Die Fellvarianten
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Sehr farbenfroh.






Das Fell dieser Rasse.


Das Fell und die Farben des Pudels sind einzigartig und vielfältig, was zu seiner Beliebtheit und Attraktivität beiträgt.


Fell:


Das Fell des Pudels ist eine seiner auffälligsten Eigenschaften. Es ist dicht, lockig und von feiner Textur. Anders als die meisten anderen Hunderassen, haaren Pudel kaum, was sie zu einer beliebten Wahl für Allergiker macht. Dies liegt daran, dass ihr Fell nicht, wie bei den meisten anderen Hunden, ständig ausfällt, sondern im Fell verbleibt, bis es gebürstet wird. Das führt aber dazu, dass das Fell, wenn es nicht regelmäßig gepflegt wird, verfilzt. Deshalb ist es wichtig, das Fell des Pudels regelmäßig zu bürsten und zu schneiden.
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Muss ich zum Friseur?





Die Pudellocken sind eng und gleichmäßig über den gesamten Körper verteilt. Das Fell kann in verschiedenen Stilen geschnitten werden, wobei der „Pudelschnitt“ und der „Löwenschnitt“ die bekanntesten sind. Beim Pudelschnitt wird das Fell am Körper relativ kurz geschnitten, während es an den Beinen, am Schwanz und um den Kopf herum länger bleibt. Beim Löwenschnitt wird das Fell am Körper und an den Hinterbeinen sehr kurz geschnitten, während es an den Vorderbeinen, am Schwanz und um den Kopf herum länger bleibt.


Farben:


Pudel kommen in einer Vielzahl von Farben vor.




	Schwarz


	Weiß


	Braun


	Silber


	fawn (Aprikot)


	fawn (Rotfalb)


	Schwarz/lohfarben (black and tan)


	Schwarz/weiß gescheckt (harlekin)





Schwarz ist eine sehr verbreitete Farbe bei Pudeln, gefolgt von Weiß. Braune Pudel können von einem sehr dunklen Schokoladenbraun bis zu einem hellen Milchkaffeebraun variieren. Silberne Pudel werden oft als Welpen schwarz geboren und werden mit der Zeit grau. Aprikose Pudel haben ein warmes, orangefarbenes Fell. Die Farbe eines Falbfarbenen (Café-au-lait) Pudels erinnert an den Farbton von Milchkaffee. Rote Pudel haben eine tiefe, satte Farbe, die von einem dunklen Rostrot bis zu einem helleren, kupferfarbenen Rot variieren kann.


Es ist auch wichtig zu beachten, dass die Farbe eines Pudels mit der Zeit verblassen kann. Beispielsweise kann ein Pudel, der als Welpe eine tiefe, satte Farbe hat, als Erwachsener eine deutlich hellere Farbe haben. Dies ist bei allen Farben möglich, tritt aber besonders häufig bei den Aprikosen- und Roten Pudeln auf.


Schlussfolgerung:


Das Fell und die Farben des Pudels sind einzigartig und tragen zur Attraktivität dieser Rasse bei. Die Vielfalt der möglichen Fellfarben und die Möglichkeit, das Fell in verschiedenen Stilen zu schneiden, machen den Pudel zu einer besonders vielseitigen und interessanten Rasse. Es ist jedoch wichtig, sich daran zu erinnern, dass das Fell des Pudels regelmäßige Pflege benötigt, um gesund und schön zu bleiben.
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Schwarz.







„Die bessere Hälfte des Menschen ist sein Hund.“ - Friedrich Nietzsche


[image: ]








Beauty-Galerie


[image: ]


[image: ]


[image: ]


[image: ]





Die Wachstumskurven
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Großpudel.






Bis zu ca. 30kg Gewicht werden erreicht.


Der Großpudel, auch Standardpudel genannt, hat eine mittlere Größe, mit einer Höhe zwischen 45 und 60 cm. Nach etwa 15 Monaten hat er seine volle Größe erreicht. Männliche und weibliche Großpudel erreichen i.d.R. ein ähnliches Endgewicht.
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Durchschnittliche Gewichtsentwicklung der Rasse





Hier ist eine allgemeine Wachstumskurve für einen Großpudel:


Geburt: Bei der Geburt wiegt ein Großpudel-Welpe in der Regel etwa 300-500 Gramm.


2 Monate: Mit zwei Monaten kann ein Großpudel-Welpe etwa 4-8 kg wiegen.


4 Monate: Mit vier Monaten kann das Gewicht auf etwa 8-15 kg ansteigen.


6 Monate: Mit sechs Monaten kann ein Großpudel etwa 15-25 kg wiegen.


9 Monate: Mit neun Monaten erreicht der Hund etwa 80-90% seiner endgültigen Größe und das Gewicht kann zwischen 18-28 kg liegen.


12 Monate: Mit einem Jahr ist der Großpudel fast ausgewachsen, das Gewicht kann zwischen 20-30 kg liegen.


15 Monate: Mit 15 Monaten ist das Wachstum in der Regel abgeschlossen und der Hund hat seine endgültige Größe erreicht. Das Endgewicht liegt in der Regel zwischen 18-30 kg, je nach Geschlecht und individuellen Unterschieden.
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Kleinpudel.





Bis zu ca. 17kg erreicht der Kleinpudel.


Der Kleinpudel zählt zu den kleinen Hunden und erreicht eine Höhe von rund 35 bis 45 cm. Meistens ist das Wachstum eines Zwergpudels nach spätestens 13 Monaten abgeschlossen und die endgültige Körpergröße erreicht.


Das Gewicht im Erwachsenenalter kann je nach Geschlecht zwischen 6 und 17 kg variieren, wobei männliche Zwergpudel im Durchschnitt etwa 1 kg schwerer sind als weibliche.
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Durchschnittliche Gewichtsentwicklung der Rasse





Hier ist eine allgemeine Wachstumskurve für den Kleinpudel:


Geburt: Ein Zwergpudel-Welpe wiegt bei der Geburt etwa 150-300 Gramm.


2 Monate: Mit zwei Monaten kann das Gewicht eines Zwergpudel-Welpen auf etwa 2-4 kg angestiegen sein.


4 Monate: Mit vier Monaten kann das Gewicht auf etwa 4-7 kg ansteigen.


6 Monate: Mit sechs Monaten kann ein Zwergpudel etwa 5-9 kg wiegen.


9 Monate: Mit neun Monaten hat der Hund in der Regel etwa 85-90% seiner endgültigen Größe erreicht, und das Gewicht kann zwischen 6-11 kg liegen.


12 Monate: Mit einem Jahr ist der Zwergpudel fast ausgewachsen, und das Gewicht kann zwischen 7-12 kg liegen.


13 Monte: Mit 13 Monaten ist das Wachstum in der Regel abgeschlossen, und der Hund hat seine endgültige Größe erreicht. Das Endgewicht liegt in der Regel zwischen 6-17 kg, je nach Geschlecht und individuellen Unterschieden.


Es ist wichtig zu beachten, dass dies allgemeine Richtwerte sind und das tatsächliche Wachstum eines Hundes variieren kann.
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Zwergpudel.





Bis zu ca. 6kg werden die Zwerge „schwer“.


Der Zwergpudel ist eine der kleinen Hunderassen und wird etwa 28 bis 35 cm groß. In der Regel haben Zwergpudel ihre endgültige Größe nach spätestens 13 Monaten erreicht.


Das Gewicht im Erwachsenenalter kann je nach Geschlecht zwischen 3 und 6 kg variieren, wobei männliche Zwergpudel im Durchschnitt etwa 1 kg schwerer sind als weibliche.
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Durchschnittliche Gewichtsentwicklung der Rasse





Hier ist eine typische Wachstumskurve für einen Zwergpudel:


Geburt: Ein neugeborener Zwergpudel-Welpe wiegt etwa 100-200 Gramm.


2 Monate: Mit zwei Monaten kann das Gewicht eines Zwergpudel-Welpen auf etwa 1,5-3 kg angestiegen sein.


4 Monate: Mit vier Monaten kann das Gewicht auf etwa 2,5-5 kg ansteigen.


6 Monate: Mit sechs Monaten kann ein Zwergpudel etwa 3-5,5 kg wiegen.


9 Monate: Mit neun Monaten hat der Hund in der Regel etwa 90% seiner endgültigen Größe erreicht, und das Gewicht kann zwischen 3,5-6 kg liegen.


12 Monate: Mit einem Jahr ist der Zwergpudel fast ausgewachsen, und das Gewicht kann zwischen 4-6 kg liegen.


13 Monate: Mit 13 Monaten ist das Wachstum in der Regel abgeschlossen, und der Hund hat seine endgültige Größe erreicht. Das Endgewicht liegt in der Regel zwischen 3-6 kg, je nach Geschlecht und individuellen Unterschieden.
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Toypudel.





Bis zu ca. 4kg Gewicht erreichen die „Toys“.


Der Toypudel gehört zu den kleinsten Hunden und erreicht eine Höhe von 24 bis 28 cm. In der Regel haben Toypudel nach spätestens 13 Monaten ihre volle Größe erreicht und ihr endgültiges Aussehen angenommen.


Das Gewicht im Erwachsenenalter kann je nach Geschlecht zwischen 2 und 4 kg variieren, wobei männliche Toypudel im Durchschnitt etwa 1 kg schwerer sind als weibliche.
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Durchschnittliche Gewichtsentwicklung der Rasse





Hier ist eine allgemeine Wachstumskurve für einen Toypudel:


Geburt: Ein neugeborener Toypudel-Welpe wiegt etwa 90-160 Gramm.


2 Monate: Mit zwei Monaten kann das Gewicht eines Toypudel-Welpen auf etwa 1-2 kg angestiegen sein.


4 Monate: Mit vier Monaten kann das Gewicht auf etwa 1,5-3 kg ansteigen.


6 Monate: Mit sechs Monaten kann ein Toypudel etwa 2-3,4 kg wiegen.


9 Monate: Mit neun Monaten hat der Hund in der Regel etwa 90-95% seiner endgültigen Größe erreicht, und das Gewicht kann zwischen 2,5-3,6 kg liegen.


12 Monate: Mit einem Jahr ist der Toypudel fast ausgewachsen, und das Gewicht kann zwischen 2,5-3,8 kg liegen.


13 Monate: Mit 13 Monaten ist das Wachstum in der Regel abgeschlossen, und der Hund hat seine endgültige Größe erreicht. Das Endgewicht liegt in der Regel zwischen 2-4 kg, je nach Geschlecht und individuellen Unterschieden.





Die FCI-Gruppe 9
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Kennen Sie die FCI-Gruppe 9?


Die Fédération Cynologique Internationale (FCI), eine internationale Dachorganisation für die Hundezucht, teilt weltweit anerkannte Hunderassen in zehn verschiedene Gruppen auf, basierend auf ihrer Funktion, ihrem Verhalten oder ihrer Morphologie. Die FCI Gruppe 9 ist speziell für „Gesellschafts- und Begleithunde“ reserviert und umfasst eine Vielzahl von Rassen, die speziell für menschliche Gesellschaft und Begleitung gezüchtet wurden.


Rassen in der FCI Gruppe 9 zeichnen sich durch ihre Anpassungsfähigkeit, ihre liebevolle Natur und ihre Bindung an den Menschen aus. Sie wurden gezüchtet, um ihren Menschen Gesellschaft zu leisten und sie zu erfreuen, anstatt spezifische Arbeitstätigkeiten auszuführen, wie es bei vielen anderen Hunderassen der Fall ist. Das bedeutet nicht, dass diese Hunde nicht intelligent oder fähig sind - viele von ihnen sind sehr kluge und vielseitige Tiere, die in einer Vielzahl von Rollen, von Therapie- und Servicehunden bis hin zu Performern und Showhunden, erfolgreich sein können.


Die FCI Gruppe 9 umfasst eine breite Palette von Rassen, von kleinen bis mittelgroßen Hunden. Dazu gehören der beliebte Cavalier King Charles Spaniel, der Bichon Frise, die Malteser, die Pekinesen und der Shi Tzu, um nur einige zu nennen. Viele dieser Rassen teilen ähnliche Merkmale, wie etwa ein langes, fließendes Fell, eine kompakte Körperstruktur und eine freundliche, menschenorientierte Persönlichkeit.


Es ist wichtig zu beachten, dass, obwohl diese Hunde als Gesellschafts- und Begleithunde klassifiziert sind, sie dennoch regelmäßige Bewegung, geistige Stimulation und Sozialisation benötigen. Obwohl sie sich gut an das Leben in Wohnungen und Stadthäusern anpassen können, sollten sie dennoch genügend Gelegenheit zum Spielen und zur Interaktion mit Menschen und anderen Tieren haben.


Zusätzlich benötigen viele Rassen in der Gruppe 9 regelmäßige Fellpflege. Ihre langen, seidigen Mäntel können leicht verfilzen oder knoten, wenn sie nicht regelmäßig gebürstet werden. Darüber hinaus können einige dieser Rassen mitunter anfällig für bestimmte gesundheitliche Probleme sein, so dass regelmäßige tierärztliche Kontrollen und eine gesunde Ernährung entscheidend sind. Die beste Prävention ist hier aber ganz klar der Kauf eines Hundes bei einem seriösen, im Dachverband organisierten Züchters.


Insgesamt sind die Hunde in der FCI Gruppe 9 für ihre liebevolle Natur, ihre Bindung an den Menschen und ihre Fähigkeit, Freude und Gesellschaft zu bringen, bekannt. Sie sind perfekt für Menschen, die einen engen, emotionalen Kontakt zu ihrem Hund suchen und bereit sind, die notwendige Zeit und Sorgfalt für ihre Pflege aufzubringen. Ihr Einfühlungsvermögen und ihr Wunsch, ihrem Menschen zu gefallen, machen sie zu idealen Begleitern für Menschen jeden Alters und in jeder Lebenslage.
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WOW, eine Menge Kumpels in der Gruppe!


Hier sind die Rassen der FCI-Gruppe 9 zusammen mit kurzen Beschreibungen:


Bichon Frisé: Ein kleiner, flauschiger Hund mit lockigem Fell und freundlichem Wesen. Liebt es, Aufmerksamkeit zu bekommen und ist ein ausgezeichneter Begleiter.


Bologneser: Bekannt für ihr weißes, flauschiges Fell und ihr sanftes Temperament. Diese Hunde sind treu und anhänglich und eignen sich gut für ruhige Haushalte.


Boston Terrier: Diese Hunde sind intelligent und freundlich, mit einer gestreiften „Smoking“-Fellmusterung. Sie sind gute Begleiter und bekannt für ihr spielerisches Wesen.


Cavalier King Charles Spaniel: Ein kleiner Spaniel mit einer majestätischen Haltung und einem freundlichen Wesen. Sie sind anhänglich und lieben die Gesellschaft ihrer Menschen.


Chihuahua: Die kleinsten Hunde der Welt, die für ihre Tapferkeit und ihr großes Herz bekannt sind. Sie sind lebhaft und sehr an ihre Besitzer gebunden.


Chinese Crested Dog: Diese Hunde sind in einer haarlosen und einer „powderpuff“ Variante erhältlich. Sie sind lebhaft, liebevoll und neigen dazu, eine enge Bindung zu ihren Menschen zu haben.


Coton de Tuléar: Bekannt für ihr weiches, baumwollähnliches Fell und ihr fröhliches Temperament. Sie sind lebhaft und lieben es, zu spielen.


Französische Bulldogge: Mit ihren Fledermausohren und ihrer muskulösen Statur sind sie auffällige Hunde. Sie sind gesellig, fröhlich und bekannt für ihre liebevolle Natur.
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